
 
 
Urk. Lehmann 210 
 
 
     
 
Bischof Reinhard I. von Worms gebietet, die Feste der Heiligen und Märtyrer in der Diözese 
Worms, vor allem aber des zu Neuhausen ruhenden hl. Märtyrers Cyriacus und seiner Genossen 
am 8. August (octa die mensiß Augusti) feierlich zu begehen. Darüber hinaus befiehlt der Bi-
schof allen Klerikern seiner Diözese, gemäß den Bestimmungen der Synode alle ihre Konku-
binen und Ehefrauen (concubinas et mulieres) innerhalb von drei Tagen nach Erhalt der vorlie-
genden Anordnung zu entlassen. 
 
Beschreibung der Uk: Zeitgenössische Abschrift; UB Heidelberg, Urk. Lehmann 210. – Papier; 
29,6 × 21,7. – Recht gut erhalten, Ränder bestoßen und leicht eingerissen, beginnende Bräunun-
gen, verschiedentlich kleinere bräunliche Flecken, in den Ecken leicht wellig, Schriftraum links 
und oben durch Blindlinie begrenzt, vereinzelt Verbesserungen durch den Schreiber; ohne Sie-
gel. – Lat. – Einzelblatt. – Kanzleivermerke: –. – Rückvermerke: Lehm. 210.; Stempel der UB 
Heidelberg; Vorderseite: [oben links:] 1461. [und oben in der Mitte:] 1461 [: von der Hand Leh-
manns?]. – Alte Signaturen: [vorne oben links:] Pag. 6 N. 5; [in der Mitte:] № 5. [: von der Hand 
Lehmanns?]; [rückseitig:] 221 [: in Rötel]. – Abschrift ohne Siegel. 
Moderne Überlieferung: Drucke: –. – Regesten: –. – Literatur: Joachim KEMPER, Klosterre-
formen im Bistum Worms im späten Mittelalter (Quellen und Abhandlungen zur mittelrheini-
schen Kirchengeschichte 115), Mainz 2006, S. 280f. (Anm. 1012). – Abb.: –.  
 
Digitalisat: http://digi.ub.uni-heidelberg.de/diglit/lehm210 
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1461 April 14, o. O. (Datum Anno dominj millesimoquadringentesimosexagesimoprimo feria 
tercia post Dominicam Quasimodogenitj) 


